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Filmpremiere in Lauda: Das Martin-Schleyer-Gymnasium 

präsentiert ihre Seminarfächer 2015/16 

 

Bad Mergentheim/Main-Tauber-Kreis. Unter dem Motto „Lauda-

Königshofen im Wandel“ und „Globalisierung“ fand am 18. November 

2016 in der Aula des Martin-Schleyer-Gymnasiums die Präsentation der 

Seminarfächer 2015/16 statt. Das absolute Highlight der 

Veranstaltung stellte die Premiere des Films „Der Weg der Schraube“ 

dar, der in Kooperation mit der Würth Industrie Service GmbH & Co. 

KG entstanden ist. Der Film sorgte bei den über 250 anwesenden 

Gästen, bestehend aus Schülerinnen und Schülern, deren Eltern und 

Großeltern, Lehrern und Kooperationspartnern, für Begeisterung.  

 

Den Auftakt der Veranstaltung machte ein einminütiger Trailer. Kurze, 

mit dramatischer Musik unterlegte und mitunter sehr witzige Szenen, wie 

des slapstickartige Umfallen einer Autotür, sorgten nicht nur für die 

Belustigung der Gäste, sondern ließen die Spannung auf den 

eigentlichen Film steigen.  

 

Im Grußwort des Schulleiters Dr. Jürgen Gernert und der späteren 

Danksagung des betreuenden Lehrers Stefan Nagelstutz, wurde die 

Würth Industrie Service als außerschulischer Partner und Mitinitiatorin 

des Projektes besonders gewürdigt. Als Experte für C-Teile und somit 

auch für Schrauben, war die Würth Industrie Service der optimale 

Projektpartner, der die Schülerinnen und Schüler mit Informationen 

unterstützte und ihnen einen direkten Einblick in die Schrauben-Welt 

ermöglichen konnte. Von Seiten der Würth Industrie Service wurde das 

Projekt von Stefanie Kießling, Personalentwicklung, begleitet. 

 

Über ein Jahr lang drehten die Schülerinnen und Schüler an 

verschiedenen Filmsets: im Logistikzentrum in Bad Mergentheim, beim 

Schraubenhersteller Reisser oder simpel auf dem Schulgelände auf dem 

ein echter Jeep vorfuhr. Knifflig waren geplante Filmszenen, zu denen 

es kein Filmmaterial gab. Durch den Einfallsreichtum und die Kreativität 

der jungen Filmemacherinnen und Filmemacher konnten diese 

Abschnitte als Legetrick, als äußerst professionell wirkende Zeichnung 
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oder mit Atmosphäre schaffenden Bildern umgesetzt werden. Bis zuletzt 

waren die Filmcrew mit dem Schneiden und dem Vertonen beschäftigt. 

Als Ergebnis konnten sie nicht wie geplant, einen dreiminütigen, sondern 

vielmehr einen zwölfminütigen und äußerst beeindruckenden Film 

präsentieren. Dieser wird in der Ausstellung „Führungskultur rund um 

den Trillberg – einst und jetzt“ im Industriepark Würth in Bad 

Mergentheim gezeigt werden. 

 

Während der Veranstaltung konnten die beiden Vorträge von Ronja 

Schwarz zum Thema „Weinbau in Lauda-Königshofen“ auf die 

Entwicklung des Weinbaus sowie der Vortrag von Vincent Stolze mit 

„Lauda als Eisenbahnstadt“ auf die Geschichte der Eisenbahn und somit 

auf den Wandel in Lauda-Königshofen aufmerksam machen. Eva-Maria 

Besserer und Leonie Retzbach zeigten Einblicke in den „2. Weltkrieg in 

Lauda-Königshofen“.  

 

Die Moderation der gesamten Veranstaltung wurde von Kristina 

Güßgen und Yannick Konrad, die ebenfalls Teilnehmer der 

Projektgruppe waren, übernommen. Stimmungsvolle Musikstücke 

umspielten die Veranstaltung die von Mitschülern vorgetragen wurden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild 1: Zusammenarbeit Würth_Filmteam.jpg 

Bildunterschrift 1:  

Die Würth Industrie Service bedankt sich beim Filmteam für die gute Zusammenarbeit 

 

 


